
 

 
Mai 2013 — GEMEINDEBRIEF  

DER GEMEINDE OHRENBACH 

Informationen—Hinweise—Termine für den Bürger 
(Kein amtliches Veröffentlichungsorgan im Sinne der Bekanntmachungsvorschriften) 

Sie finden uns auch im Web: 

www.ohrenbach.de 

 
 
 

Parteiverkehr: 
Dienstag und Donnerstag, von 19.00 bis 20.30 Uhr  oder nach telefonischer Vereinbarung. 
Telefon: 0 98 65 / 8 10 Telefax: 0 98 65 / 8 12  
Handy: 0160 97 89 69 08 E-Mail: info@ohrenbach.de 

Bankverbindungen: 
VR-Bank Rothenburg o. d. Tauber Konto-Nr.:  73 12 199 (BLZ 760 696 01) 
Stadt– und Kreissparkasse   Konto-Nr.:     289 124 (BLZ 765 518 60) 
Rothenburg o. d. Tauber 

Haus-Nr. 14 

91620 Ohrenbach 

GEMEINDE OHRENBACH  

„Dorfgemeinschaft Oberscheckenbach“ 
 

Der nächste Stammtisch findet am Donnerstag, den 16. Mai 2013, ab 19.30 Uhr statt. 

Herzliche Einladung an alle! 

„Bürgerstammtisch Ohrenbach“ 
 

Auf Grund einer Anregung aus der Bürgerversammlung in Ohrenbach, soll der Versuch gestartet werden 

monatlich eine Stammtischrunde einzuführen. Alle Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen. 

Der Stammtisch findet statt am Dienstag, den 07. Mai, ab 20.00 Uhr im Gasthaus Ebert. 

Liebe Mitbürgerinnen und Mit-

bürger, 

 

Seit Ostern hat die Waldameise 

am Naturlehrpfad wieder ihren 

angestammten Platz eingenom-

men, die Hängematten sind 

montiert und der gesamte Natur-

lehrpfad für die Besucher nach 

langem Winter wieder zugäng-

lich. Viele positive Rückmeldun-

gen und auch Anfragen waren zu 

verzeichnen, nachdem in der 

Windsheimer Zeitung (Simone 

Schinnerer) und im Fränkischen 

Anzeiger (Frau Schäfer) berich-

tet wurde. Nehmen auch Sie sich 

einmal die Zeit, so weit noch 

nicht geschehen und machen einen Spaziergang auf dem Naturlehrpfad, Geschichtsweg und Glaubensweg. 

Getreu nach dem Motto „Warum in die Ferne schweifen, denn das Gute liegt so nah“. In diesem Sinne 

 

Ihr  

 

Robert Karr 

1. Bürgermeister 

R.K. 2013 
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Meldepflicht von Geschossflächenmehrung 

 

Wir möchten Sie bitten, auf der Gemeindeverwaltung bekannt zu geben, wenn auf Ihrem Anwesen in letzter Zeit neuer 

Wohnraum geschaffen wurde. Grundstückseigentümer sind verpflichtet, der Gemeinde oder Verwaltungsgemeinschaft 

eine Vergrößerung der Geschossfläche (z.B. Neu– oder Umbau, Dachgeschossausbau, Umbau eines Nebengebäudes zu 

Wohnzwecken usw.) zu Zwecke der Beitragsfestsetzung (Nacherhebung) zu melden. 

Obst- und Gartenbauverein 

 

05. Mai — Vogelstimmenwanderung 
Am Sonntag, den 05. Mai 2013 findet früh um 6.00 Uhr die traditionelle Vogelstimmenwanderung statt. Treffpunkt ist 

in Gickelhausen am Wertstoffhof (Richtung Neustett). Herr Karl Beigel wird uns diesmal die Vogelwelt des Gickelhäu-

ser Tales zeigen. Hierzu ist die gesamte Bevölkerung aus nah und fern herzlich eingeladen. Wetterfeste Kleidung und 

Fernglas mitbringen. 

 

Schlangengurken-Bestellung 

Über den Gartenbauverein können wieder sehr preiswert veredelte Schlangengurken fürs Gewächshaus bestellt werden. 

Preis/St=2,30€. Wer welche möchte muss diese bis spätestens Sonntag, den 5. Mai 2013, bei den Vorstand/innen des 

OGVs in den einzelnen Ortsteilen oder bei der Karin Schinnerer bestellen.  

 

09. Mai — Himmelfahrtswanderung: Von Kleinharbach zum Wirtshaus im Ried 

Um 13 Uhr treffen wir uns in Kleinharbach. Von dort wandern wir durch das Harbach- und Steinachtal bis nach 

Equarhofen. Weiter führt die Route durch ein Nebental über die Ebene bis nach Walkershofen ins Gasthaus im Ried. Es 

sollten Fahrgemeinschaften gebildet werden, so dass wir die Autos von Walkershofen aus in Kleinharbach wieder abho-

len können. 

 

16. Juni - Gartenfest ab 13.30 Uhr  

In diesem Jahr werden wir wieder unser traditionelles Gartenfest in den Obstgärten an der Gemeindehalle abhalten. Bei 

den Klängen der Bauernkapelle und unter den schattigen Obstbäumen soll die ganze Bevölkerung ein paar frohe Stun-

den verbringen. In diesem Jahr gibt es eine Garten-Tombola bei der die Mitglieder möglichst selbst gebastelte Preise 

abgeben sollten. Bitte die Preise und alle Kuchenspenden der Mitglieder rechtzeitig bei der Vorstandschaft anmelden 

und abgeben. Herzlichen Dank! 

Herzlichen Dank an den Schneeräumdienst in unserer Gemeinde 

 

Unseren Räumern, ob mit dem Schneepflug oder per Hand gilt ein herzliches Dankeschön für ihren Einsatz 

im Winterdienst! 

Dank für Osterschmuck 

 

Der Osterschmuck am Brunnen vor dem Gemeindehaus, in öffentlichen Flächen und privaten Hof– und Grün-

flächen ist jedes Jahr wieder ein schöner Blickfang in Ohrenbach. Allen, die einen Beitrag für den Oster-

schmuck am Dorfbrunnen vor dem Gemeindehaus geleistet haben, ein herzliches Dankeschön für ihre Arbeit. 

Neuer Abteilungsleiter am Landratsamt Ansbach 

 

Seit vergangener Woche ist Oberregierungsrat Oliver Reibling für die Abteilung 

für Soziale Angelegenheiten am Landratsamt Ansbach zuständig. Diese wurde bis-

lang von Oberregierungsrätin Petra Clausen geleitet. Clausen hat die Führung der 

Abteilung für Sicherheit und Ordnung übernommen. Vorgänger Oberregierungsrat 

Klaus Speckner wechselte im vergangenen Jahr zur Regierung von Mittelfranken. 

Landrat Dr. Jürgen Ludwig freut sich, dass die vakante Abteilungsleiterstelle wie-

der besetzt ist und begrüßte Oliver Reibling im Landratsamt. Der 36-Jährige Jurist 

arbeitete zuvor als Referent und stellvertretender Referatsleiter im Bundesamt für 

zentrale Dienste und offene Vermögensfragen in Berlin, Neubrandenburg und 

Frankfurt (Oder) im Bereich Wiedergutmachung von nationalsozialistischem und 

DDR-Unrecht. 
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Beachparty 2013 und weitere Feste im Jahr 2013 

 

Es war wieder einmal ein voller Erfolg. Die Beachparty 2013. Es ist bewundernswert und verdient größten Re-

spekt und Achtung, wie die ELJ zusammenhält wenn es darum geht dieses große Highlight zu organisieren 

und vorzubereiten. 

Dankenswerter Weise kamen trotz kühlen Wetters viele Besucher, die damit ihre Referenz und Anerkennung 

zum Ausdruck brachten. Guter Besuch ist immer der schönste Dank, wenn ein Fest ausgerichtet wird. 

Die Gemeinde dankt allen, die zum Gelingen dieses Festes beigetragen haben ganz herzlich. Den Wertstoffhof 

und die Halle haben wir gerne unserer Jugend zu diesem Anlass überlassen. 

Da Gleiche gilt für das Beachvolleyballturnier, das im Juni stattfindet. Der genaue Termin und die Anmel-

dungsfrist wird im nächsten Gemeindeblatt bekanntgegeben. 

Am 16. Juni findet das Gartenfest des Obst– und Gartenbauvereins statt. Auch hier werden große Anstrengun-

gen unternommen, damit dies ein schönes Fest wird. Zeigen Sie auch hier mit ihrem Besuch, dass wir froh sind 

solche Vereine in unserer Gemeinde zu haben und im Besonderen Menschen, die sich in diesen Vereinen eh-

renamtlich engagieren. 

Unsere Bauernkapelle wird das Gartenfest gerne mit toller Blasmusik unterstützen. Unterstützen Sie auch die 

Anstrengungen in der Bauernkapelle, die mit neuer Vorstandschaft und jugendlichem Elan gutes und bewähr-

tes fortführen will und wird. Nächster Termin: Vorspielnachmittag am 26. Mai! 
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Fußballtore am Sportplatz in Ohrenbach 

 

An den Fußballtoren am Sportplatz in Ohrenbach sind wiederholt die Anker herausgerissen worden, um die To-

re zu verschieben. Es wird darauf hingewiesen, dass die Entfernung der Anker nicht zulässig ist, da die Unfall-

gefahr sehr hoch ist. Ein Tor musste bereits wieder aufgestellt werden, da es umgefallen war. Die Tore sind jetzt 

neu verankert und dürfen eigenmächtig nicht mehr umgesetzt werden. Um Beachtung wird dringend gebeten. 

 

 

Bauernkapelle Ohrenbach - Vorspielnachmittag 

 

Achtung Terminänderung! 
Unser diesjähriger Vorspielnachmittag findet am 26. Mai um 14.00 Uhr im Gemeindehaus statt. Bei schönem 

Wetter wird er nach draußen, vors Gemeindehaus, verlegt. Die Jugendkapelle wird den Nachmittag mit einigen 

tollen Musikstücken eröffnen. Unsere jüngsten Schüler werden mit einigen Stücken zur Unterhaltung beitragen. 

Anschließend gibt es Kaffee und Kuchen. Währenddessen haben Interessierte die Chance Musik-Instrumente 

auszuprobieren. 

Die ganze Gemeinde ist recht herzlich eingeladen und die Kapelle würde sich sehr freuen, bald neue Schülerin-

nen und Schüler bei sich begrüßen zu können. 

 

Ihre Bauernkapelle 

Steffen Meißner, 1. Vorstand 

 

 

Der VdK Adelshofen 

 

lädt seine Mitglieder, Begleitpersonen und auch die Väter herzlich zur diesjährigen Muttertagsfeier am Samstag, 

11.05.2013 um 14:00 Uhr im Gasthaus Baumann, Oberscheckenbach ein. Wir freuen uns schon jetzt auf einen 

geselligen Nachmittag bei Kaffee und Kuchen und hoffen auf eine rege Teilnahme. 

 

Die Vorstandschaft es VdK Ortsverbandes Adelshofen 

 

 

 

Gymnastik-Saisonabschluss beim SC Adelshofen 

 

Die Saisonabschlussfeier der Gymnastikabteilung des SC Adelshofen findet am Mitt-

woch, 08. Mai 2013, um 19.30 Uhr im Gasthaus Gundel in Ohrenbach statt. Alle Damen 

sind dazu herzlich eingeladen. (Die letzte Gymnastikstunde findet am Dienstag 14. Mai 

statt). 

 

 

Schnuppertraining beim SC Adelshofen am Mittwoch 22.05.2013 

 

Wir laden alle interessierten Mädchen + Jungen herzlich zum Schnuppertraining auf dem Sportgelände in 

Adelshofen ein. 

von  17.30 – ca. 19.00 Uhr 

 

Ihr solltet dabei haben: Fußball- oder Turnschuhe, Sportbekleidung und natürlich gute Laune! 

Nähere Info`s bei den jeweiligen Trainern siehe Aushang am Vereinsheim oder Gabi Schmidt 09865/98600 oder 

09861/3472. 

Wir freuen uns auf euer Kommen - euer Trainer-Team und der SC Adelshofen !! 
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CO2-Minderungsprogramm der N-ERGIE 

 

Durch Investitionen in den Klimaschutz Energieausgaben senken. Die 

Familien Opalewski aus Nürnberg und Rammler aus Absberg konnten im 

vergangenen Jahr durch Heizungsumstellungen, Dämmmaßnahmen sowie 

den Einsatz von erneuerbaren Energien den Energieverbrauch um rund 

ein Drittel reduzieren. Zudem verbesserte sich die Energieeffizienz in ih-

ren Gebäuden nachhaltig. Ihr Engagement für den Klimaschutz unter-

stützte die N-ERGIE Aktiengesellschaft mit ihrem CO2-

Minderungsprogramm. 

Rund 2.500 N-ERGIE Kunden nehmen Jahr für Jahr das seit 1996 beste-

hende CO2-Minderungsprogramm in Anspruch. Die N-ERGIE stellt 2013 

dafür wieder 800.000 Euro bereit. Allein im vergangenen Jahr konnten 

durch die geförderten Maßnahmen etwa 8.000 Tonnen Kohlendioxid ver-

mieden werden. 

Heizungsumstellung im Rahmen einer Altbausanierung 

Familie Opalewski erwarb 2012 ihr Reihenmittelhaus in Nürnberg-

Neukatzwang. Das 35 Jahre alte Gebäude sollte noch vor dem Einzug 

energieeffizienter werden. Eine Gesamtsanierung kam jedoch aus finan-

ziellen Gründen nicht in Frage. Wo aber anfangen? N-ERGIE Beraterin 

Eva Rausch riet im Rahmen der vom CO2-Minderungsprogramm geför-

derten und dadurch kostenfreien Energieberatung SPEZIAL, die Ölheizung aus dem Jahre 1977 durch 

Erdgas-Brennwerttechnik auszutauschen und mit einer Solarthermie-Anlage zu ergänzen. 

Unter allen fossilen Energieträgern weist Erdgas die günstigste CO2-Bilanz auf. Da Brennwerttechnik 

auch die Kondensationswärme des bei der Verbrennung entstehenden Wasserdampfes nutzt, verbraucht 

sie selbst im Vergleich zu neuesten Niedertemperatur-Anlagen etwa zehn Prozent weniger Energie. Für 

die Umstellung von der alten Zentralheizung auf Erdgas-Brennwerttechnik wurde Familie Opalewski mit 

400 Euro gefördert. Mit weiteren 450 Euro unterstützte das CO2-Minderungsprogramm die 14 Quadrat-

meter große Solarthermie-Anlage zur Warmwasserbereitung und Heizungsunterstützung auf dem Dach 

des Reihenhauses. Familie Opalewski schätzt, dass diese beiden Maßnahmen ihre Ausgaben für Heizung 

und Warmwasser um rund 30 Prozent verringern werden. 

Gebäudedämmung mit Solarthermie 

Familie Rammler aus Absberg reduziert ihre Wärmeausgaben durch die Dämmung von Dach und Außen-

wand ihres 40 Jahre alten Zweifamilienhauses. Die N-ERGIE unterstützte diese Maßnahme mit 1.600 Eu-

ro. Weitere 630 Euro Fördergeld kamen für die gut 20 Quadratmeter große Solarthermie-Anlage zur 

Warmwasserbereitung und Heizungsunterstützung dazu. Nach der Renovierung erwartet Familie Ramm-

ler eine Reduzierung ihres Wärmeverbrauchs um rund ein Drittel. 

Von der Energieberatung bis zur umweltschonenden Mobilität 

Neben der Gebäudedämmung und der Heizungsumstellung auf Erdgas-Brennwerttechnik, Gas-, Elektro-

Wärmepumpen oder Fernwärme sowie der Nutzung von erneuerbaren Energien unterstützt das CO2-

Minderungsprogramm auch die Erstellung von Blockheizkraftwerken oder Investitionen in umweltscho-

nende Mobilität, wie den Kauf eines Elektro- oder Erdgas-PKWs. Weiterhin bezuschusst das Förderpro-

gramm die ausführlichen Energieberatungsgespräche „Spezial“ auf der Grundlage der individuellen Ener-

gie- und Planungsdaten. 

Der „stromeffiziente Haushalt“ ist der stets am stärksten nachgefragte Förderposten. In diesem Jahr über-

trafen die Anfragen jedoch alle Vorjahre bei weitem, so dass das Budget dafür bereits im März ausge-

schöpft war und weitere Anträge 2013 leider nicht mehr berücksichtigt werden können. 

Informationen und Anträge  

N-ERGIE Kunden, die sich für eine Förderung aus dem CO2-Minderungsprogramm interessieren, sollten 

darauf achten, dass der Antrag vor Durchführung der Maßnahme zu stellen ist. Hiervon ausgenommen 

sind neben dem stromeffizienten Haushalt der Kauf eines Erdgas- oder Elektrofahrzeugs. Die N-ERGIE 

empfiehlt, den Antrag möglichst im ersten Halbjahr 2013 zu stellen. 

Alle weiteren Informationen enthält eine Broschüre, die mit den Anträgen von der Hompage herunterge-

laden werden kann: http://www.n-ergie.de/co2. Außerdem liegt sie im N-ERGIE Centrum in der Südli-

chen Fürther Straße 14 (Nähe Plärrer) in Nürnberg bereit.  

N-ERGIE Beraterin Eva Rausch und  
N-ERGIE Kunde Thomas Opalewski 
vor der neuen Heizungsanlage  

http://www.n-ergie.de/co2
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Staatliches Berufliches 

Schulzentrum Ansbach 
Brauhausstraße 9b, 91522 Ansbach 

Tel.: 0981/4884620, Fax : 0981/48846244, 

E-mail: schule@bsz-ansbach.de, www.bsz-ansbach.de 
 

Ausbildung in Dienstleistungs- und Pflegeberufen: 

Mittlerer Schulabschluss in der Berufsfachschule 
Assistent/in für Ernährung und Versorgung 

Kinderpfleger/in 

Sozialbetreuer/in und Pflegefachhelfer/in  

Hauswirtschafter/in 

Verkürzte Ausbildung mit Mittlerem Schulabschluss 

 

Anmeldenachmittage am: 

Montag, 06.05.13, ab 15:00 Uhr 

Mittwoch, 12.06.13, ab 15:00 Uhr 

Donnerstag,25.07.13, ab 15:00 Uhr 

 

Als erste staatliche Berufsschule in Bayern in 

Qualitätssicherung zertifiziert nach DIN EN 

ISO 9001 

mailto:schule@bsz-ansbach.de
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Christian-von-Bomhard-Schule Uffenheim 
Staatlich anerkanntes sprachliches und naturwissenschaftlich-technologisches Gymna-

sium in evangelischer Trägerschaft 
 

Anmeldung für Gymnasium und Realschule 

 

 
 
Hinweis: Für Schüler der 5. Jahrgangsstufe gilt diese Anmeldung als Voranmeldung. Die endgülti-
ge Anmeldung erfolgt mit dem Original-Jahreszeugnis vom 31. Juli – 2. August 2013 jeweils von 
08:00 bis 16:00 Uhr bzw. Freitag bis 14:00 Uhr im Sekretariat der Christian-von-Bomhard-Schule.  
 
Fragen zum Übertritt können bei der Anmeldung mit der Schulleitung besprochen werden. Wir freu-
en uns auf Ihr Kommen. 
 
Uffenheim, im April 2013 
 
gez.  
OStD PD Dr. Thomas H. Kellner 
      (Leitender Direktor)  

Die Anmeldung in die 5. Jahrgangsstufe im Schuljahr 2013/14 findet in der Zeit vom Mon-
tag, 6. Mai, bis Freitag, 10. Mai 2013, jeweils von 08:00 bis 16:00 Uhr, im 
Sekretariat der Schule statt. 
  

    

Benötigte Unterlagen 
im Original für Schüler 
der 4. Klassen 

1. Übertrittszeugnis der Grundschule 
2. Geburtsurkunde oder Familienstammbuch 
3. Passbild (für Verbundpass) 
  

Benötigte Unterlagen 
im Original für Schüler 
der 5. Klassen 

1. Zwischenzeugnis der Haupt-/Mittelschule 
2. Geburtsurkunde oder Familienstammbuch 
3. Passbild (für Verbundpass) 

    

Probeunterricht findet ausschließlich für Schüler der 4. Jahrgangsstufe statt, die im Über-
trittszeugnis nicht das Gesamturteil „geeignet“ erhalten haben. 
Er wird vom Dienstag, 14. Mai 2013, bis Donnerstag, 16. Mai 2013, ab 
08:00 Uhr in der Christian-von-Bomhard-Schule Uffenheim abgehalten. 
Informationen wegen der eventuell notwendigen Teilnahme erhalten Sie 
bei der Anmeldung. 

  
  

Kosten - Schulgeld monatlich 45 €  (11mal) 
- Materialgebühr monatlich 5 € (11mal) 
  Insgesamt 11 mal 50 € 
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RothenburgBayWa Rothenburg Agrar Vertrieb 

Bahnhofstraße 17, 91541 Rothenburg o.d.T. 

Tel.: 09861/ 703 41, Fax.: 09861/ 703 46 

 

Sammeltermin: 

19.08.13 - 20.08.13 

8.00 Uhr bis 17.00 Uhr, 

mittags geschlossen von 12.00 bis 13.00 Uhr 

Marktbergel HAGRA Agrar AG 

Bachbrunnweg 8, 91613 Marktbergel 

Tel.: 09843/ 98 33 0, Fax.: 09843/ 98 33 22 

 

Sammeltermin: 

21.08.13 - 22.08.13 

8.30 Uhr bis 17.30 Uhr, 

mittags geschlossen von 12.00 bis 13.00 Uhr 

Sammelstellen und Termine 2013: 
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Müllabfuhr – Umweltschutz 
Rückfragen an das Landratsamt unter Telefon: 09 81 / 4 68 – 35 00. 
Hausmüll: Montag, 13./27. Mai, 10. Juni 2013; 
Biomüll: Montag, 06. Mai, Dienstag, 21. Mai, Montag, 03. Juni 2013; 
Papier-Tonne: Montag, 27. Mai, Mittwoch, 26. Juni 2013; 
Gelbe Säcke: Montag, 13. Mai, 17. Juni 2013; 
Silofoliensammlung: Lt. Mitteilung des BBV findet die Silofoliensammlung nur noch einmal jährlich statt.  
Termin: Samstag, 13. Juli 2013 
Wertstoffhof: Jeden Samstag von 10.00 bis 12.00 Uhr geöffnet; 
Waschplatz: geschlossen; 
Bauschuttdeponie: Samstag, 04./18. Mai , 01. Juni 2013; Anfuhr außerhalb der Öffnungszeiten nur bei Abbruch oder 
Bauarbeiten nach Rücksprache mit Herrn Ströbel möglich. 
Grüngutentsorgung: Jeden Samstag von 10.00 bis 12.00 Uhr. 
 
Das nächste Gemeindeblatt erscheint am 

Samstag, 01. Juni 2013. Annahmeschluss: Samstag, 25. Mai 2013. 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Ihr 

 

 

Robert Karr 

1. Bürgermeister 

Ausstellung von Ausweisdokumenten 

 

Zu den Reisevorbereitungen sollte stets auch die Überprüfung der Gültigkeitsdauer Ihres Reisepasses, Kin-

derreisepasses oder Personalausweises gehören. Da die Bearbeitungsdauer in der Urlaubs– und Ferienzeit un-

ter Umständen ca. 3 bis 4 Wochen beträgt, sollte der betreffende Antrag jeweils rechtzeitig bei der Verwal-

tungsgemeinschaft gestellt werden. 

 

Bitte beachten Sie zusätzlich folgende Hinweise: 

Auf Grund einer Rechtsänderung müssen nunmehr Kinder bei Reisen ins Ausland seit Juni 2012 immer über 

ein eigenes Reisedokument verfügen. Kindereinträge im Reisepass der Eltern werden zu diesem Zeitpunkt 

ungültig und berechtigen das Kind nicht mehr zum Grenzübertritt. 

Für den Passinhaber (Elternteil) jedoch bleibt das Dokument weiterhin uneingeschränkt gültig. 

Nähere Auskünfte erteilt die Verwaltungsgemeinschaft Tel. 0 98 61 / 49 35—41 oder 42. 

Mitteilung des Landratsamtes — Abbrennen von Feldrainen 

 

Böschungen, Feldraine, Gräben und Brachflächen sind in unserer Landschaft Rückzugsgebiete für eine Viel-

zahl an Tierarten. Insbesondere zahlreiche Insektenarten finden hier einen Lebensraum und Ausbreitungs-

möglichkeiten; nicht zuletzt im Sinne eines Biotopverbunds ist der Erhalt solcher Strukturen in unserer Land-

schaft ein wichtiges ökologisches Ziel. Leider muss immer wieder festgestellt werden, dass vor allem nach 

der Ernte im Spätsommer und Herbst die Grasnarbe abgebrannt wird. Dabei werden nicht nur viele Bewohner 

dieser Landschaftselemente mit verbrannt, sondern auch deren Lebensraumfunktion stark beeinträchtigt. Au-

ßerdem sind mit dem Abbrennen stets auch erhebliche Unfallgefahren verbunden. 

Wir weisen daher darauf hin, dass es nach § 39 Abs. 5 Satz 1 Nr. 1 des Bundesnaturschutzgesetzes 

(BNatSchG) verboten ist, die Bodendecke auf Wiesen, Feldrainen, Hochrainen, ungenutztem Gelände, an He-

cken oder Hängen abzubrennen. 

Wer einem dieser Verbote vorsätzlich oder fahrlässig zuwiderhandelt, kann mit einer Geldbuße bis zu     

7.500,-- € belegt werden (§ 69 Abs. 3 N. 12 BNatSchG). 

Der Einhaltung der oben genannten naturschutzrechtlichen Verbote kommt deshalb erhebliche Bedeu-

tung zu. Wir bitten Sie im Interesse des Umweltschutzes um Beachtung! 
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

 

am Donnerstag, den 25. April, war 

der Tage des Baumes. Auf Vorschlag 

von Herrn Gemeinderat Zink wurde 

dieser Tag mit der Pflanzung eines 

Baumes an unserer Grundschule be-

gangen. Die ganze Schulfamilie traf 

sich bei herrlichster Morgensonne, um 

8.15 Uhr um einen Baum zu pflanzen. 

Wildapfel ist der der Baum des Jah-

re 2013. Den Baum spendierte die Ge-

meinde Ohrenbach. Anschließend ver-

teilte SV-Vorsitzender Karr Äpfel an 

die Kinder. Frau Rektorin Hartl und 

das gesamte Lehrerkollegium, Eltern-

beirat, Eltern, Bürgermeisterkollegen 

und Familie Fritz und Siglinde Kößer 

freuten sich über die gelungene Veran-

staltung. Fritz Kößer hat zwei Nist-

kästen spendiert, die im angrenzenden 

Baum ihren Platz gefunden haben. 

Getreu dem Zitat von Martin Luther 

„Und wenn morgen die Welt untergin-

ge, würde ich heute noch ein Apfel-

bäumchen pflanzen“. Sinnvoll und 

mit Sicherheit eine im Besonderen 

auch für die Kinder im Gedächtnis 

bleibende Aktion. Wäre schön wenn 

dies zur jährlichen Tradition an unse-

rer Grundschule werden könnte. 

Nochmals herzlichen Dank an alle 

Mitwirkenden, 

 

Robert Karr 

Schulverbandsvorsitzender 


